
Protokoll der BSB-Sitzung Steglitz-Zehlendorf vom 23.04.2013 (Birgitt Unteutsch, 
Montessori Gemeinschaftsschule)

Anwesende lt. Teilnehmerliste, Gäste: Frau Waldschütz (neue Leiterin Schulaufsicht), 
Herr Sonnenschein (Schulamt, kommissarischer Nachfolger von Herrn Speyer)

TOP 1 Herr Draheim eröffnet die Sitzung um 19.10 Uhr, das Protokoll der Sitzung vom 
29.01.2013 wird mit den Ergänzungen genehmigt, das Protokoll der Sitzung vom 
26.02.2013 muss noch geändert werden.

TOP 2 entfällt, da keine Schülervertreter anwesend sind.

TOP 3 und TOP 4 werden getauscht. 

Aus dem Schulamt stellt sich Herr Klaus Sonnenschein als Leiter des Sportbereichs kurz 
vor und berichtet, dass er kommissarisch in Abstimmung mit Herrn Weese die Nachfolge 
von Herrn Speyer übernommen habe. Zum Thema Personalengpässe im Schulamt wird 
mitgeteilt, dass Frau Richter-Kotowski darüber am 24.04.13 in der BVV-Sitzung berichten 
würde. Es gäbe vier langfristig Erkrankte im Bereich Gebäudeunterhaltung. Herr 
Sonnenschein informiert, dass die 7000 € Sondermittel pro Schule aus dem Schul-und 
Sportanlagensanierungsprogramm überwiegend in Maßnahmen an den Außenanlagen 
der Schulen eingesetzt werden sollen. Der allgemeine Sanierungs-rückstau betrage 
derzeit 180 Mio. €. 

Zur weiteren neuen Bebauung (Truman-Plaza, Oskar-Helene-Heim etc.) kommt aus dem 
Plenum abermals die Frage, ob für die neu zu ziehenden Familien nicht eine neue Schule 
gebaut werden müsse. Herr Sonnenschein teilt mit, dass zu den Umbaumaßnahmen 
Biesalski/Quentin-Blake der aktuelle Stand nicht anders als im Januar sei. Am 
kommenden Donnerstag findet eine Begehung mit Frau Waldschütz statt, zur nächsten 
Sitzung würde Frau Richter-Kotowski berichten. Bis dahin würden verschiedene 
Varianten diskutiert, es gäbe aber noch keine Entscheidung. Der Schulentwicklungsplan 
sei immer noch nicht fertig gestellt, lt. Herrn Sonnenschein arbeite Herr Weese derzeit 
daran. Umsteigerklassen: Hier berichtet Herr Sonnenschein, dass an der Bröndby und 
der ISS Lauenburger Straße jeweils eine Klasse eingerichtet werden soll. Zu den 
Anmeldezahlen im Oberschulbereich kann Herr Sonnenschein nur sagen, dass es in 
diesem Jahr relativ entspannt war, die genauen Zahlen sollen zur nächsten Sitzung 
nachgereicht werden.

Baumaßnahmen Paulsen: Der Treppenlift soll nun doch nicht gebaut werden, es wird 
überlegt, den Aufzug um ein Geschoß zu verlängern. Es ergibt sich Unmut im Gremium, 
da dieser Vorschlag von uns bereits vor 2 Jahren durch das Schulamt als nicht machbar 
abgelehnt wurde. Der Schüler im Rollstuhl muss täglich mehrmals eine Treppe benutzen, 
obwohl ihm Barrierefreiheit bei der Anmeldung vor zwei Jahren zugesagt wurde.

Max von Laue Schule: Der Unterricht findet derzeit in der Plantagenstraße und dem 
Gymnasium Steglitz statt. Ziel ist es, dieses Procedere bis zu den Herbstferien 2013 zu 
verlängern, da die Elektrik im Altbau als 4. Bauabschnitt jetzt ebenfalls erneuert werden 
soll.



Rothenburg GS  :   Die Bauarbeiten sind weitgehend abgeschlossen, der Schulbetrieb läuft 
wieder normal, die Einweihung findet am 04. Mai statt.

Das Thema Klimaschutz am Schulstandort wird bereits zum zweiten Mal verschoben.

Zum Thema Amok findet am 22. Mai eine Schulleitersitzung an der Mercator GS statt. 
Die räumliche Installation sei nach Informationen des Gremiums noch nicht an allen 
Schulen abgeschlossen, obwohl Frau Richter-Kotowski dieses auf der Sitzung am 
25.09.2012 behauptet hatte. Klärung ist erforderlich.

Zur Aufgabe des Standortes Beuckestraße für die 9. ISS teilt Herr Sonnenschein mit, dass 
es Ziel des Schulamtes sei, zum Schuljahr 2014/15 die Filiallösung aufzugeben.

Die Entwicklung der Schülerzahlen wird als TOP für die nächste Sitzung vorgeschlagen.

TOP 3 Frau Waldschütz stellt sich als Nachfolgerin von Herrn Harnos vor. Sie kommt aus 
dem Schulamt Charlottenburg-Wilmersdorf und arbeitet sich derzeit ein. Die Aufgaben-
teilung innerhalb des Amtes wird noch geklärt. 

Zur Personalausstattung an Gymnasien und ISS teilt sie mit, dass diese für das 
kommende Schuljahr gut sei und dass es viele Entfristungen von Verträgen gebe. Die 
einzelnen Fachbedarfe werden diese Woche noch angemeldet, mehr dazu auf der 
nächsten Sitzung. Die Grundschulen seien vollständig ausgestattet.

Zum Thema IT-Stellen soll zur nächsten Sitzung nachgefragt werden, was mit der 
angekündigten Ausschreibung sei.

Zum Thema Brennpunktschulen berichtet Frau Waldschütz, dass diese als Indikator 
einen Faktor von mindestens 50% lernmittelbefreite Familien aufweisen müssten. In 
unserem Bezirk seien das die Paul-Braune-Schule, die ja bekanntlich als BUZ umgeplant 
wird, das Peter Frankenfeld Förderzentrum und die Mercator GS. Diese Schulen können 
höhere Mittel in Eigenverwendung beantragen und werden bei der Umsetzung durch die 
Schulaufsicht begleitet.

TOP 5  LEA: Neuwahlen nächsten Freitag

BEA: diverse Anträge

LSB: Inklusion, Mittagessenverordnung

Veranstaltung zum Thema Schulessen am kommenden Montag, 29.04. um 18.30 Uhr im 
Bürgersaal, Rathaus Zehlendorf

TOP 6 Rücklagen der Schulen, gibt es hier Informationen?

Herr Draheim schließt die Sitzung um 21.25 Uhr.


